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Schriftliche Anfrage   
 
der Abgeordneten Burgunde Grosse und Tom Schreiber (SPD) 
 
vom 18. August 2015 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 25. August 2015) und  Antwort 

Abschaffung des zweiten Löschfahrzeuges auf der Feuerwache in Spandau-Süd? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Gibt es derzeit Planungen das zweite Löschfahrzeug 

am Standort der Berufsfeuerwehr Spandau-Süd abzu-

schaffen bzw. gegen Rettungsfahrzeuge einzutauschen? 

 

Zu 1.: Nein. Das zweite Löschhilfefahrzeug der Be-

rufsfeuerwache Spandau-Süd abzuschaffen bzw. dieses 

gegen Rettungsfahrzeuge einzutauschen, ist nicht Gegen-

stand von aktuellen Überlegungen. 

 

 

2. Gab es solche Überlegungen in den letzten Mona-

ten? Wenn, ja, warum? 

 

Zu 2.: Um den stetig steigenden Einsatzzahlen gerecht 

zu werden, ist es erforderlich, regelmäßig neue Bedarfs-

planungen zu erheben. Daher werden auch in dem neuen 

Einsatzkonzept 2015 (EK 15) der Berliner Feuerwehr 

viele und neue Überlegungen zur Diskussion gestellt, 

welche zum Teil aufgegriffen oder aber wieder verworfen 

werden. Dies ist ein üblicher Prozess, um die Einsatzfä-

higkeit der Berliner Feuerwehr zu optimieren und in dem 

erforderlichen Maß sicherzustellen. Insofern ist es richtig, 

dass es eine solche Überlegung gab, die dann jedoch 

wieder verworfen wurde. 

 

  

3. Welche konkreten Auswirkungen hätte dies für die 

Freiwilligen Feuerwehren in Staaken und in Gatow mit 

Blick auf die Einsatzzahlen? 

 

Zu 3.: Mit jeder Veränderung von Einsatzmitteln kön-

nen sich aber auch Veränderungen bei den Einsatzzahlen 

der umliegenden Feuerwachen ergeben. Eine wesentliche 

Auswirkung für die Einsatzzahlen der Freiwilligen Feu-

erwehren Staaken und Gatow wäre aber nicht zu erwar-

ten. 

 

 

Berlin, den 01. September 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Andreas Statzkowski 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 09. Sep. 2015) 

 


